
203XIL Deutschland.

Sie heißen: Donau, Elbe, Oder, Rhein und Weser.
Außerdem giebt eS in Deutschland noch sehr viele kleinere
Flüsse, die aber auch schifsl'ar sind, und eine große Menge
Seen, unter welchen der Bodensee an der Grenze Deutsch¬
lands und der Schweiz der größte ist.

Nur sehr kleine Landstriche in Deutschland sind unange-
baut, und diese heißen Haiden. Die meisten deutschen Län¬
der sind wohl angebaut und fruchtbar, und daher sind die
Produkte Deutschlands überaus zahlreich. Besonders sind
die meisten Länder reich an Obst, Holz, Getreide, Flachs,
Wein, Vieh, Silber, Eisen und Kupfer. Die reichsten Sil¬
berbergwerke sind im Erzgebirge, welches eben von sei¬
nem Reichthum an Erz oder Metallen den Namen hat, und im
Harzgebirge. Im Erzgebirge wird auch Zinn gefunden.

Das größte deutsche Land ist das Kaiser!hum
Oesterreich, dessen Herr den Kaisertitel führt; doch gehö¬
ren viele Länder außerhalb Deutschland und ein großer Theil
Oberitaliens zu diesem Kaiserreich. Ein Theil des deutschen
Landes, welcher Tyrol heißt, ist voll hoher Berge, die bis
in die Wolken reichen, und unter denen viele beständig mit
Schnee bedeckt sind. Auf diesen Bergen wohnen Gemsen
(wilde, unsern Ziegen ähnliche Thiere), Steinbökic, Murmel¬
thiere und Adler. Ja, man findet sogar in diesem roman¬
tisch schönen aber oft auch rauhen Lande Eisberge (Femer).
Die Tyroler wandern in ganz Deutschland als Handels¬
leute umher. — Oesterreich hat sehr reiche Bergwerke, welche
vortreffliches Eisen und Quecksilber liefern; liegt im Süden
am adriatischen Meere und treibt bebeutenben Handel von
Trieft aus.— Die Hauptstadt des Landes heißt Wien.
Sie liegt an der Donau, ist die Residenz des Kaisers, und
die größte und volkreichste Stavr Deutschlands.

DaS Königreich Barern liegt größtentheils im
Donau- und Maingebiete und ein abgetrennter kleinerer
Theil, der Rheinkreis, auf der linken Seite des Rheinstroms.—
Mehrere tausend Einwohner Baierns nähren sich von dem
Gewinne des SalzeS, woran dies Land einen unerschöpfli¬
chen Reichthum hat. Der nördliche Theil des Landes, sonst
Franken genannt, ist ein warmes, fruchtbares, mit Getreide,
Wein und Obst reichlich versehenes Land. Außer den ge¬
wöhnlichen Getreidearten wächst hier noch eine, welche sonst
nicht sehr häufig ist, der Dinkel. Das Fichtelgebirge liegt
in diesem Lande. Die Hauptstadt dcö Reichs und Rest-


